
Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Federführender Fachbereich
Zentrales Controlling

Beschlussvorlage Drucksachen-Nr. 0369/2013
öffentlich

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung

Haupt- und Finanzausschuss 10.10.2013 Beratung

Rat der Stadt Bergisch Gladbach 15.10.2013 Entscheidung

Tagesordnungspunkt

Einführung des Beteiligungscontrollings bei der SVB

Beschlussvorschlag:

Der städtische Vertreter in der Gesellschafterversammlung der Stadtverkehrsgesellschaft 
Bergisch Gladbach mbH (SVB) Herr Bürgermeister Lutz Urbach wird gemäß § 113 (1) GO 
NRW bevollmächtigt in einer Sitzung bei Herrn Notar Dr. Robert Mödl folgenden Beschluß 
zu fassen:

Der Gesellschaftsvertrag der SVB wird laut beiliegendem Entwurf geändert.
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Sachdarstellung / Begründung:

Im Gesellschaftsvertrag sind die Regelungen des vom Rat beschlossenen Konzepts zur 
Steuerung und Kontrolle der privatrechtlichen Unternehmen und Einrichtungen, sowie der 
öffentlich-rechtlichen Rechtsformen mit eigener Rechtspersönlichkeit der Stadt Bergisch 
Gladbach (Beteiligungscontrollingkonzept), zu verankern. 

Auch ist in einem Zuge eine gesellschaftsvertragliche Regelung zum Verlustausgleich 
vorgesehen.

Zwecks Änderung hat der städtische Gesellschaftervertreter, nach erhaltener Weisung i.S. 
§ 113 (1) GO NRW durch den Rat der Stadt Bergisch Gladbach, einen entsprechenden 
Beschluß beim Notar zu fassen. Der Notar beurkundet den Beschluß und meldet die 
Änderungen beim Handelsregister an.

Als Anlage ist folgendes beigefügt:

- Umsetzungsplan vom 26.03.2013 u.a. bzgl. der Umsetzung des 
Beteiligungscontrollingkonzepts 

- Entwurf des Notarvertrages (Hier sind die Änderungen des Gesellschaftsvertrages 
aufgeführt.)

- bisheriger Gesellschaftsvertrag
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Verbindung zur strategischen Zielsetzung

Handlungsfeld:

Handlungsfeld 4: Erfolgreiches Zusammenwirken von 
Politik und Verwaltung in Richtung strategischer 
Zielsteuerung

Mittelfristiges Ziel:

4.4 Wir verfügen über ein flächendeckendes Controlling 
und ein Berichtswesen, das die Politik handlungsfähig 
macht.

Jährliches Haushaltsziel:
Produktgruppe/ Produkt:

Finanzielle Auswirkungen 

1. Ergebnisrechnung/ Erfolgsplan laufendes Jahr Folgejahre
Ertrag   0 € 0 €
Aufwand   0 € 0 €
Ergebnis   0 € 0 €
     
2. Finanzrechnung 
(Investitionen oberhalb der    festgesetzten 
Wertgrenzen gem. § 14 GemHVO)/ 
Vermögensplan

laufendes Jahr Gesamt

Einzahlung aus Investitionstätigkeit 0 € 0 €
Auszahlung aus 
Investitionstätigkeit 0 € 0 €
Saldo aus Investitionstätigkeit  0 € 0 €

Im Budget enthalten ja
nein
siehe Erläuterungen
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